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Der Feuersalamander ist in den letzten 20 Jahren gemäss Beobachtungen von 
Quartierbewohnern stark zurückgegangen. Die Stärkung dieser Population ist uns ein 
besonderes Anliegen. Deshalb bauten wir, neben andern Förderungsmassnahmen 
für diese Amphibien, im März 2015 einen Überwinterungsplatz für die 
Feuersalamander. 
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Der Ort für diese Überwinterungsplätze ist nicht zufällig gewählt. Die Tiere scheinen zwischen dem kleinen 
Bächlein im PUK-Wald, einem uns bekannten Larvengewässer des Feuersalamanders, und den Steilhängen zum 
Wehrenbach hin und her zu zirkulieren. 
 
 

  
An dieser Stelle werden immer wieder überfahrene Tiere gefunden, was uns bewog, auf beiden Seiten dieser 
Stelle einen Überwinterungsplatz zu planen. Die Idee dahinter ist, dass die Tiere dadurch auf der Suche nach 
einem Überwinterungsplatz nicht mehr ins jeweils andere Teilgebiet wandern müssen. 
Den Aushub machten wir resp. Jonas mit seinem Kollegen Dennis selber von Hand! Mindestens 80 cm tief muss 
die Grube sein, damit die sich darin verkriechenden Tiere nicht erfrieren. 
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Die Grube wurde mit Steinen und Sand, abwechselnd mit Totholzstücken, aufgefüllt. Dies geschah unter Mithilfe 
der Gruppe, die uns auch am selben Tag bei der Aufwertung des Burgwieswaldrandes half. 
 
 

  
2014 verkaufte eine Primarschulklasse von Rüschlikon an einem Markt Produkte, welche in einer 
Wasserprojektwoche gestaltet wurden. Der Erlös sollte einem guten Zweck zum Schutz von im Wasser lebenden 
Tieren zugute kommen. Unser Feuersalamanderprojekt kam in den Genuss einer sehr grosszügigen Spende aus 
diesem Markterlös. An dieser Stelle nochmals ein grosses Dankeschön an die engagierte Lehrerin mit ihrer 
Klasse. 
Kürzlich, Ende Mai 2015, hat ein Blick in das nahegelegene Bächlein gezeigt, dass wieder viele kleine 
Feuersalamander-Larven zur Welt gekommen sind!  
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